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Bergisch Gladbach, den 21.11.2021

Anregung: Sperrung der Verbindungsstraße zwischen Rommerscheid und
Combüchen für den Durchgangsverkehr

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte anregen, dass die Straße über das so genannte „Lange Feld“, zwischen
Rommerscheider Höhe und der Kreuzung Combüchen/Bücheler Weg/Romaneyer Höhe, an
allen Tagen der Woche für den Durchgangsverkehr gesperrt wird. Ausnahmen sollten für
land­ und forstwirtschaftlichem Verkehr und Anlieger zum Igeler Hof gelten. Für die dann
noch berechtigten Benutzer der Straße sollte außerdem Tempo 30 vorgeschrieben werden.
So würde der Erholungscharakter des Langen Felds gestärkt, ohne relevante
Einschränkungen für den Verkehr zu verursachen.

Unter dieser Kurz­URL sehen Sie auf Open Streetmaps die genaue Teilstrecke, die ich
anspreche: hitps://bit.Iy/3CPulcB

Auf dieser Strecke ist bereits heute die Durchfahrt verboten (Schild 250). Allerdings sind per
Zusatzschild Fahrzeuge bis 2,5t an Werktagen sowie land­ und forstwirtschaftlicher Verkehr
ausgenommen.

Begründung für meine Anregung:

« Die Straße hat keine Bedeutung für den Kraftfahrzeugverkehr, sie dient.
ausschließlich als Schleichweg für Ortskundige. Es fahren so wenige Fahrzeuge über
das Lange Feld, dass von einer relevanten Entlastung der Alternativstrecken nicht
ausgegangen werden kann.

Wenn die Straße für die Durchfahrt gesperrt wird, stehen nach Romaney noch die
Verbindungen durch In der Schlade sowie über Odenthaler und Alte Wipperfürther
Straße zur Verfügung, nach Herrenstrunden noch die Verbindung über Odenthaler
und Hauptstraße. Diese Verbindungen erlauben es, die Ziele genauso schnell zu
erreichen, ohne die genannten Strecken nennenswert zusätzlich zu belasten.



«e Die zu sperrende Strecke ist so schmal, dass sie nur einspurig befahren werden
kann. Wenn man hier also Gegenverkehr hat, verliert man die paar Sekunden, die
man möglicherweise gewinnt, sofort vielfach.

e Für Wanderer, Spaziergänger und Fahrradfahrer/Mountainbiker allerdings wird der
Erholungswert des Langen Felds relevant vermindert, wenn man ständig auf der Hut
sein muss, ob nicht doch von hinten ein Auto kommt, dem man auf die Wiese
ausweichen und wegen dessen man bspw. seinen Hund herbeirufen muss.

e Hinzu kommt, dass auch sonntags, wenn die Durchfahrt generell verboten ist, immer
wieder Autofahrer „vergessen“, dass die werktägliche Ausnahme sonntags nicht gilt.

Zusammenfassend rege ich also an, die genannte Strecke für Durchgangsverkehr mit
Ausnahme von l.and­ und Forstwirtschaft sowie Anlieger zum Igeler Hof zu sperren und so
den Erholungswert des Langen Felds zu stärken.

Mit freundlichen Grüßen


